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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 293
Mittwoch, den 22. Dezember 1880.

lü158—2) Ni. 4270.

Kundmachung.
H/ Aus der von einem Ungenannten aus Anlass
der Vermählung Ihrer kaiserlichen Hoheit der durch-
Wuchtigsten Erzherzogin Gisela mit Seiner lö'niz-
uchen Hoheit dem durchlauchtigsten Prinzen Leopold
von Baiern gegründeten Stistunq ist eine Ausstattung
Un Betrage von 680 f l . ö. W. zu vergeben.

Auf diese Ausstattung haden Anspruch im
^rautstande befindliche mittellose und würdige Töch-
er oder Waisen von Beamten, welche einem dem
' ' . Dtinisterium des Innern unterstehenden Dienst-

^ l g e angehören oder bis zu ihrem Ableben oder
Pensionierung angehört haben.

. Die Ausstattung wird am 20. Apr i l 1881
fliehen, jedoch erst nach eingegangenem Ehebind'

"'sse flüssig gemacht, wozu dein belheilten Mäd-
^ n die Frist bis Ende Oktober 1881 offen steht.
' ' D i e bezüglichen Gesuche sind mit dem Tauf-
A w e , Sitten- und Mittellosigkeitszeugnissc des
^cidHeli^ dann mit dem Nachweise über die be-
^ ^ stattgefundene Verlobung, endlich mit dem
schweife, dass der Vater desselben in einem der
°"lgen Diensteszrveige dient oder gedient hat, zu
""«gen und

b i s 3 0 . J ä n n e r 1 8 8 1

^ . ber k. k. niederösterreichischen Statthalterei in

^n zu überreichen.
Soferne über die bereits stattgefundene Ver-

, Ung k^ne andere Nachweisung geliefert werden
^ " " . ist mindestens der Name und Charakter des

^utigams anzugeben.
^ Wien, am 16. November 1880.

^ N l ler k. k. niel lerüj ' terr. A t l l i t l l l l l t e ro i .

l 5^8 l )__ i ) Nr. 2019.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die Localerhcbungen behllss Er-
öffnung einer Gruridbuchseinlage für die noch in
^inem Grundbuche vorkommenden, im Besitze der
"ermögensgemeinde Pö'll.md bcsindlichen Parcellen
"kr Steuergemeinde Dobje auf den

2 9 . Dezember 1 8 8 0 ,
^mittags 10 Uhr, in der Gemeindekanzlei in
^Mand angeordnet wurden. ^
>̂  Hiezu können alle diejenigen erscheinen, welche
^ der Ermittlung der Besihoerhältnisse ein recht-
^es Interesse haben.
. K. k. Bezirksgericht Lack, am 10. Dezem-

(5384—1)

Geincinde-Secretärsstelle.
Vom Stadtgemeinde Vorstande Mottl ing wird

bekannt gegeben, dass in der Stadtgemeinde Mottl ing
! die Stelle des Gemeindesecretärs mit dem Iahres>
gehalte von 450 si. ö. W .

b i s 1 0 , J ä n n e r 1 8 8 1

zu besetzen komme.
Bewerber haben ihre Gesuche mit Nachweis

des Alters, Befähigung, moralischen Lebenswandels,
Studien (im Nechnuna.sfache) und Kenntnis der
deutfchen und slooenischen Sprache, ferner einer
Ciution im Gehältbetrage zu belegen und an die
Sladtvorsiehung Mott l ing einzureichen.

Mott l ing, am 20. Dezember 1880.

Zs.Saccoher.
Vürgclmcisler.

^5395—1) Nr. 7764.

Das Verpachtmigsedict
zu Warasdin.

Am 28. Dezember 1 8 8 0 , um 11 Uhr vor«
mittags, findet im Nathhause der k. Freistadt Wara3<
din mittelst fchriftlicher Offerte die öffentliche Verhand-
lung zur EinHebung:

1.) der Daz von Wein, Vier. Brantwein, fpi.
rituofen Getränken, von Spiritus, Petroleum, von der
Flcischausschrotuug und der Eiusuhrdaz von Vier, und

2.) der Platz« und Pfl.isiermautgebüreu samm«
der Eiufuhreiuhebuug von Mehl, Milch, Wein und
Most im Bereiche der Sladl Warasdiu und des Wa-
rasdiner Gbirges für das Jahr 1881 — statt.

Der Fiswlpreis für alle Gegenstände 8ud 1 be<
trägt 80.000 fl. lind füi alle Geaensiände «ud 2 betimil
derselbe 29.000 ss. oder fiir beides zusainillln 109,600 fl.

I „ dl-,i Off.ltel, fllr Punkt 1 u>id Puittt 2 sind
die Äubolssuminen entweder separat anzusitzen oder
für ulles zusammen, nnd wird je nach dem Meist-
anbotc entweder ein jeder Punkt separat oder beide
zusammen dem besten Anbieter in Pacht gegeben. ^

Es diene den Pachtlustigen zur Daruachachtung,
und zwar sür Puukl l . dass im Bereiche der Stadl
Warasdin gezahlt wird vom 1. Immer 1881 an:

a) Von eiuem ausacschä>,kteu Hektoliter in- oder aus°
ländischer Weine oder Moste 4 st., von einem
halben Hektoliter 2 fl., wie bis nun, vou Bon-
leilleuwenl wird vou einem Liter gezahlt 8 kr.
und von einem halben Liter 4 kr., was bis nun
nicht war;

b) vou einem ausgeschänkten Hektoliter Bier 5 f l .
50 kr. und von einem Halden Hektoliter 2 fl. 75 kr.;

c) an Einfuhroaz vou einem Hektoliter Vier wird
statt 1 f l . 50 kr. von min au gezahlt 2 fl. 50 kr.,
und von einem halben Hektoliter statt 75 tr. wird
von nun an gezahlt 1 ft. 25 kr.;

ä) von einem Hektoliter Grantwein und den fpi-
rituosen Getränken, wozu Num. Aral, Flofoglio
und alle Arteu Liqueure gehören, 8 st.^unb von
einem halben Hektoliter 4 f l . ;

6) von einem Hektoliter hier verbrauchten Spiri tus
wird^statt 4 f l . von nun au gezahlt 6 f l . , uud von
einem halben Hel.oliler statt 2 fl. wird 3 f l . gezahlt;

l ) von 50 Kilogramm hier verbrauchten Petroleums
statt 90 kr. wird g^ahlt 1 fl.
Für die Fleischausschrotung aber uud Punkt ß, d,

i und k wird gezahlt, wie bis nun, von jedem Stücke des
zum Verkaufe geschlagenen Schlachtviehes, als Ochsen,
Kuh und Stier, 4 f l . und an Gebür für das Schlacht»
haus 20 kr., von cinrm Kalbe 1 f l . , von einem Schweine
I f l . , von einem Schafe oder einer Ziege 50 kr. I m
Warasdiner Gebirge aber wird gezahlt:

k) Vou einem Hektoliter Wein ober Mehl statt I fl,
24 kr. von nun an 3 fl. und von einem halben
Hektoliter statt 62 kr. von nun an 1 fl. 50 tr . ;

d) von einem Hektoliter Bier statt 62 kr., von nun
an 3 f l . und von einem halben Hektoliter statt
31 tr. von nnn an 1 f l . 50 kr.;

c) vou einem Hektoliter Brcmtwein und den spiri«
tuoseu Getränken statt 3 si, 70 kr. wird von nun
an gezahlt 4 f l . . und von einem halben Hektoliter
statt 1 f l . 85 kr. wird von nun an 2 fi. gezahlt.
Für die Fleischansschrolung Punkt 6, s, l , ß

wird von jedem Schlachtvieh statt 1 f l . 5 kr. 1 fl. ge-
zahlt, vou einem Kalbe statt 35 kr. 50 kr., von einem
Schweine statt 35 kr. 5') kr., und von einem Schafe
oder Ziege statt 18 kr. wird nun 25 kr. gezahlt.

Uud für die Gegenstände kud 2 möge zur Rich»
lung dienen, dass die Gebür der Plahmaut im all-
gemeinen um zwei Drittel und die der Pflaftermaut
um drei Viertel erhöht ist, und zugleich, dass von
einem Meterzentner Mehl 1 fl., von einem Liter Milch
I kr. und von einem Hektoliter Wein oder Most 50 lr.
Einfuhrgebür eingehoben wird.

Die Pachtlustigen haben ibren Offerten ein 5proc.
Vadium, und zwar entweder separat für die Gegen-
stände Lud 1 für Wawsdin und für das Warasdiner
Gebirge im Betrage vou 4000 fl. und für die 8ub 2
im Betrage von 1480 fl., oder aber für alles znsam-
meu im Betrage vou 5480 fl. in Varem oder iu
Staatspapiereu nach dem Course der Wiener Vörse
beizulegen und der Verhandlungscommission zu über>
reichen; der Elsteher aber hat das Vadium nach ge-
schloss.'ner Verhandlung auf eine lOproc. Caution vom
Pachtjchillinge zu erhöhen.

Die „>it dem festgesetzten Vadium belegten, ge»
hörig gestempelten Offerte werden

b i s zum 2 8. d. M. ,
II Uhr vormittags, angenommen, wogegen auf die
später einlangenden ode, mit dem Vadium uicht ver-
sehenen Offerte keine Rücksicht genommen wird.

Die Tarife über die Platz» und Pflcstermaut-
gebüren, wie die fonstigen Bedingnisse, löuneu täglich
in den Amtsstunden bei diesem Magistrate eingesehen

I werden.

Magistrat der lönigl. Freistadt Warasdin, am
19. Dezember 1680.

Petroviv, Bürgermeister.

« n z e i g e b l a t t .
(4995^.3) ' Nr. l0.4.'4.

^ Executive
"ealitätenversteigcrung.
b t l a^ " l- l . Bezirksgerichte Loitsch wird

^"Nemacht:
^ ^ sei über Nnsnchm des Peter Sicherl
^r ^eif t l l lninl l die exec. Bcrsteigeruna.
^ i ' Fra"5 Vajt von dort Nr. 1l3
lchcik?"' acrichtlich °„f 2444 fl. ye-
I<^> Ncalitüt 8ud 9k'ctf.>Nr. 98 und
^ti»,! , Hnasberg dcwilligt und hiezu drei
^'k I c'Us'Tagsatzungen, und zwar die

"us de„

^ t z ^ , , 19. I ä n u e r ,
'"'"te auf dm

"">> ki. . 19. stcbruar
, " dritte auf dm
^ ' 7 . M ä r z 1 8 8 1 .
'"diss"/ d0s,nillaas von 10 bis 12 Uhr,
!"ko^ ^"ichlt>la»zlri mit dem Änhanae
l>d«r l wordrn, dass die Psandrcalilät

'"" »de,- ! " ' " "^ zueilen Fnlbieluxg nur
über dem Schätzungswert, lici

der dritten aber auch unter d̂emselben j
hinlanargrbm werden wird.

Die Licltatloilimcdinnnisse, wornach
insbesondere jedcr Licitaut vor gemachtem
ülnbole ei» 10proc. Vadiuln zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl uud der Grund-
buchseftract tänueu in der diesgrrichtlichen
Negistratur cilluesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Loit,ch, am 18ten
Nodl»>ber 1880.

(5319-3) Nr. 4259.

!ileassumicnmg dritter czcc.
Ncalltätcu-Verstcigcrllng.

Vou dcm t. k. Bezirksgerichte Idr ia
wird hicmit bckanut gemacht: ^

Es sei über Äusuchen der Anna ^
Zuidarsiö vou Idr ia zur Einbringung
der Forderung aus dem gerichtlichen Vcr- ^
gleiche vom 16. April 1872, Z. 1234,
per 233 si. 50 kr. s. A. die mit dem Be-
scheide vom 4. Dl'zember 1879, Z. 5231,
auf deu 11. März 188U angeordnete,'
sohin mit dem Bescheide vom 15. März ^

I860, Z. 940, „l i t dem Neassümierungs-
rechte sinierte dritte executive Feilbictnng
der dem Matthäus Brzeljat von Ielitschen-
werch gehörigen, im (Äruobuche u<l Herr-
schuft Id r ia 8ud U'b^Nr. 31/122 uor-
kommenden, zufolge Protokolls cle pi^«8.
29. August 1878,' Z. 2424, aus 1065 f l .
g>.'schähteu Realität im Neassumirruugs'
wcge bewilliget und zur Vmnahme der»
sclbeu die Tagsatznng auf dru

23. Dezember 1 8 8 0 ,

früh 10 Uhr, hicrgerichts mit dem An«
hange bestimmt, worden, dass die feilzu-
bietende Nealilät bei dieser Feilbielung
anch unter dem Schätzwerte an den Meist-
bietenden hintangegebcn weide.

" Das Schätznilgsprotokoll, der Gruud-
buchsextrnct und d>c Licilationsbedinlinisse
köllnen bei dirseiu Gerichte iu deu gewöhn»
lichen Amtöstnuden cillgesehcn werden.

Zngleich sei deu unbekanutcn Nechts-
uachfolgeru der unbekannten Hypothelai-
nläubiger: Domiuik Koß. Maria Buzic,
Matthäus Zelenc. Mari^Trrppan, Agnes
Mlinar, Giegor Mlinar, Florian Kavöik

und Valentin Hladnil zur Wahrung der
Rechte drrselbru der k. t. Bergdirections«
official Herr Fiauz Zazula in Idria be»
stellt und demselben der biesfällige Be-
scheid zugestellt.

K, k. Bezirksgericht Idria, am 2Isten
Oktober 1880.

,5252-3) Nr. 26.698.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom l. t. städt..delea. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt nemacht:
Zu der mit Bcscheid vom 5. Oktober

188^'. Z. 21,739. nuf den l . Dezember
1880 au^ordnetfn ersten efec. Feilbietung
der dem Michael Slembou von Brunn«
dorf auf die Wiesparcelle 'Nr. 1245 im
Mchcumaße von 96l UMft r . in Vreso-
wiz, Steuer^emnnde Dvbrauza. zustehen«
dcn Besitz- nnd (Kenussrechte ist lein Kauf»
lustiger erschienen und wird suhln zur
zweiten, auf den

8, J ä n n e r »881
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l . städl.-beleg. Bezirksgericht ttal-
bach, am 3. Dezember 1880.
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(5IW—!) Nr, 4365,

Neassumicrung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
Sittich wird die mit dem Bescheide vom
21. Jänner 1880, Z. 258. bewilligte und
mit dem Bescheide vom 27. März 1880,
Z. 1222. sistierte dritte exec. Feilbietung
der dem A'.'ton Koporc von Cesta gehö>
rigen Realität U,b..Nr. 410 aä Herr-
schaft Landstraß reassmniert, und wird die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 1 .
vormittags um 1l Uhr, angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am Uten
November 1880

(5195—1) Nr. 6076.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Koslcr von Orlenegg oil exec. Versteige«
rung der dem Josef I inez von Globelj
gehiiriqen. gerichtlich auf 1870 ft. geschätz-
ten Realität Urb.»Nr. 1058 aä Herrschaft
Neifniz bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzangm, und zwar die erste
auf den

15. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15 F e b r u a r
und dle dritte auf den

15. M ä r z » 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
hieramllichen Gerichlstanzlei mit dem Än«
hanae angeordnet worden, dass die Pfand«
realilüt bei der ersten und zweiten Feil
biellmg nur um oder über dem Schätzungs-
weite, bei der drillen aber auch unter dem-
selben hinlangeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprolotoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 16len
September 1880.

(5005—1) Nr. 10,607.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer,
amtes Loilsch (nom. des h. l. l. Nerars)
die exec. Versteigerung der dem Andrea«
Tulsiö von Nieoerdorf Hs..Nr. 62 gehö-
rigen, gerichtlich auf 960 f l . geschätzten
Realität 2nd Neclf.'Nr. 618 «lä Haas-
berg bewilliget und hiezu drei Feilbielunys-
Tagsahunge», und zwar die erste auf den

2 7. J i n n e r .
die zweite auf den

2. M ü r z
und die dritte auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlagS von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem U„ha',,ge
angeordnet worden, dass die Pjandrealltät
bei der ersten und zwiilen Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintanaegeben werden wird.

Die Licitatioxöbeoingmsse, wornach
insbesondere jeder Lcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Licitationzcommissiü» zu erlegen hat,
sowie das Schatznna^prolotoll und der
Grundbnchsrftiact können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 19ten
November 1880.

( 5 0 0 6 - 1 ) Nr. 10,611.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte'Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer,
amles Loitsch (nom. des h. l . l . Aerars)

die exec. Versteigerung der dem Mathias
Pelnö von Vcsulal Hs..Nr. 16 gehört«
gen, gerichtlich auf 2872 fl. geschühien
Realität 8ud Neclf.-Nr. 462 »ä Gut
Turnlak bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tunas-Tagsahungen, und zwar die erste
auf dm

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

3 1. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtötanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch umer demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schatzunasprotolvll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezillsgericht Loitsch, am 19ten
November 1880.

(5234 1) Nr. 5303.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs k. t. Steuer-
amtes Egg die exec. Versteigerung der den»
Georg Vojeuc von Goriö ca Nr. 2 aehü«
rigen, gerichtlich auf 1758 st. geschätzten,
im Grundbuche der Sleuergen«einde Jau-
chen 8lid Einl.-Nr. 71 oorlommenden Nea-
liläl bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

24. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange augeordnet wor-
den, dass die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietlmg nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben wer»
den wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licilalionöcommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungQprolotoll und der
Grundbuchserlract können in der dies»
gerichtliche«, Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg, am 7. No-
vember 1880.

( 5 2 3 6 - 1 ) Nr. 5304.

Executive
Realitätenversteige rung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amteS Egg die exec. Versteigerung der dem
Matthäus Hribur von Negastern Nr. 18
g.höligen, gerichtlich a„f 370 ft. geschätz--
ten, im Grundbuchs 8ub Urb.-Nr. 53 kä
Gut Lichlene.ig voilommenden Realilä! be-
willigt und hiezn drei Feilbietungs.Tag«
satzWgen, und zwar die erste auf den

2 4. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 3. F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r ; 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, h>er-
gerichls mit den. Anhange angeord'let wor-
den, dass dic PiaildllaUtät bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbcdmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbole ein lOliroc. Vadium zn Handen
der LlcilationSl-onmliisian zu erlegen, hat.
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchsextracl lönnen in der dies-
gerichtlich?» Registratur einglsehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 7. No
vembcr 1880.

(5200—1) Nr. 9770.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 7. J ä n n e r 188 l ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird
i<i Gemüßheit des diesgerichllichen Ar»
scheidrs und Edictes vom 17. September
1880. Z. 6064. die drille executive Feil-
bielling der dem Mathias Kepa von Dorn
aehörigln, im Grundbuche Wagexsber ,̂
Rcclf.-Nr. 27, Fiscal-Nr. 35, Steuer-
genicilide St . Peter und Pa»l, gerichtlich
auf 2855 f l . geschätzten Realität statt-
finden.

K. l . Bezirksgericht Lll lai, am 4len
Dezcn.ber 1880.

(5250—1) Nr. 16.779.

Executive
Nealitüten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. städl.-deleg. BezirlSgenchte
in Laibach wird velannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Fi„anz<
procuralur Laibach die exec. Vcrsteigcrmlli
der dem Johann Primc von Igdorf
Nr. 13 yehocige». geiichllich auf 3743 fl.
g> schätzten, in, Orundbuche der Her»schaft
Sonnegg äud U, b.'Nr. l 59. Nclf -Nr. 131,
Ei»>.'Nc. 144 vorkommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilliietnngs-Tag
satzimgen, und zwar die ersle auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die drit'e auf den

12 M ü r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhanue
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der erste» u»d zwcilen Feilbietung nur
un> oder über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangrgeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilam vor gemachtem
Anbole ein 10ftroc. Vadium zu Handen der
Licilalionscommjssion zu crlrgcn hat, sowie
das Schähimgsprolololl und dcr Grund»
büchsrftracl können in der diesgerichtlichen
Registratur emgkschcn werden.

K. l. städt.-oeleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am I . A»gust 1880.

(524^—1) Nr. 16,900.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.-oeleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es s»i über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuralur Laibach die l;ec. Versteigerung
der der Mana Slobec in Außeigori;
Nr. 47 gehörigen, gerichtlich auf 280 fl
geschätzten Realilät kll Grundbuch ^liagi-
strat Laibach 8ud Urb.-Nr. 967. wm. V I l l ,
loi. 58 bewilligt u»d hlczu drei Fcll»>e-
lungs-Tagsatzu.igen, und zwar die erste
auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12 F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanorcaluät
bei der ersten u»d zweiten Feilbiclu»g nur
um oder iiber dein Schützu^göwert, bei
der dritten aber auch uitter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitatwnbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder LicilalN vor gemachlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzmls,opsolololl und der
Grundbuchslflract lölinen in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. t. slädt.'drkg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 1. Angust 1880.

^5249—1) Nr. 17.619.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Von, t. l. slädt.dclcg, Bezirksgerichte
in La'bach wird brlannt genwcht:

Es sei über Ansuchen der l, t. Finanz
pracuratur hier die e '̂c. Versteigerung der
t,em Frai'z Nxp^t von Brxnndorf grliü
rigen. gerichtlich auf 810 ss. geschätzten
Realität Eml. Nr. 106, Urb.-Nr. 118,

Nrctf -Nr. 96 kl! Sonneqg bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzunaen, unl'
zwar die erste a»f den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
»nd die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 8 1 ,
iebesmal vormittags von 10 bis 12 Uĥ .
in der Oerichtbtanzlei mit bcm Anha''»
angeordnet worden, duss die Pfandtt"»'«
bei der ersten und zweit,,, FeilliicllMll""
um oder über dem Schätzunaölvert,
der drillen aber auch unler demselben Y»
angegeben werden wi,d. ^

Die Licillltionsbedingnisft. worM
insbesondere jeder Licilant vor a""""'
Anbllle ein >0proc. Vadinm z" H"' .
c»cr Licilationscninniission zu "leaen y '
iuwie das Schätznngsprutololl û b «,
Grundbuchserlract lönnen in der
gerichllichen Registralur cingesehe" wtt° '

Laibach, am 12. August 1 « 6 0 ^ ^ .
(5007 -1 ) Nr. lt)M>

Executive
Nealitäten-Nersteigerun^

Vom l. k. Bezirksgerichte Loilsch >"̂
bekannt gemacht: ^»c»

Es sei über Ansuchen dcs l. s. ^ ' z )
amtes Loilsch (now. des h. l. l. « " ̂
die exec. Versteigerung der deM 1̂ '
Brezic von Vigaun Hs..Nr. 9 M<" '^ ,
gerichtlich auf 9l>2 fl. geschätzte" ^ " l
Lud Reclf.'Nr. 438/ l ad O»t " z.
bewilliget und hiezu drei Feilb'"" "
Tagsatzungen, und zwar die erste aui

2 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

3 1. M ä r z 1 8 3 1 . ^
jedesmal vormi»taqs von >l) bis l ^
in dieser Gerichlolanzlri mit de"' ^ ^ z t
angeordnet worden, dass die ^l^,,^nll>9
bei der ersten und zweiten ste» ^
nur um oder über dem Schiitz»"U ^
bei der dritten aber auch u"lel
selben hintai'gegrben werden wirb. .H

Dic Licilationsdedingnisse, ^ ^ , ü
insbesondere jeder Licilant uoi' ae» ̂ c
Anbole ein Wproc. Vadinm zu H"'^ ^
Vlcilationscomlnission zu erlebn ^ ' , „ !> '
das Schätzunasprotosoll und bll B "
buchseftluct können in der diesgel'"
Negislralnr eingesehen werden. ̂ e»

K. l. Bezirksgericht Lollsch. "'"
November 1880. ^ - ^ "

( 5 1 9 4 - 1 ) ^r.

Executive .
Nealitätenverstcigclw

Von, k. k. Bezirksgerichte^"'
bekannt «emacht: c , , .a l f^<

Es sei über Ansuchen des Ad<" „ ^
als Machldaber des Barlhol" " ^ ^ e
die erec. Vcrsttigerung der de ^ i ^ '
Vesel von Mil.erdorf g e h ö H ^ l H
llch anf 127l fl. geschätzten ^ b ^ l l
Nr. ,382 uä Herrschaft N c N ' ' ' ' ^ '
und hiezu drei Feilbiet>l"as>"""'
und zwar die erste auf den

I 5. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die drille auf den

15. März l ^s^B;
jedesmal vormlltaqs von 9 ĝc0l0>
vicraerichts mit den, Anhange ^t ,̂
worden. dasS die Pl^'drea ,^r "
ersten und zweiten F ' i lb .e"^ hei
uder über den, Schätzu»as"c ^,^ yl>
drillen aber anch »nler den, ^
angegeben werden wird. . ,oo" ̂ ,

Die L.ci ta! i0"^ed." i1" '^ ,.,°ct> ,

insbesondere jeder L.c>l°" « , H a ' ^
Anbote cin wproc. V°d" 'U^ ,^e . ^
der Licilalionsco.lm.issn" ^ ^ l n"d §<
sowie das Schütznoaspl" .^ ^ r „.
Grundbuchscxtract l b " ' " ^hs.. " ' ^^
gerichtlichen Neai,ttat>,r « ''" hli^c" '̂c>^

D.r unbekannt w" bch,^ ^ , n ' ^

larglä'.bigerin "'U'« ^ ..,. L>.rH<i°
h.nn Knans vnn pc.ti ' ^ 0 " ^ ' "
stellt und diesem der " t „

September 1880. ^
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W r z ü g M geeignete Festgesckenke
aus dem

der

Buch-, Kunst- und Musikalicn-Handlung
lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach,

Conareßplatz Nr. 2.

Kinäersckeiften für äa8 Rltee bis zu ? Iaüren:
Bilderbücher ohne Text.

AVE« und Nildcrtaseln, Quart, fl. 1 80.
Tlnfchauungdnntevricht, erster, fl. 3 90.
Vi ldcv zum Uufchauungöunterricht. 9 Theile, Fo-

lio, I bis l i l 5 fl. 3-60; IV und V 5 fl. 288;
VI und VII 5 fl. 590; VII! fl. 1 80; IX fl. 3.

Bilderbogen, Münchener, 32 Bände, Folio, gebunden
k fl. 204, coloricrt fl. 3 12.

Vilderbnch, schönstes, unzerreißbares, 7. Aufl., fl. 2 70.
— mein erstes, unzerreißbares, fl. 2-70.
— für kleine Mädchen, Qucrquart, st. 2-40.
— unzerreißbares, Qncrfolio, fl. 2.70.

Ni ldcrtafeln, unzerreißbare, Folio, fl. 270.
«i ldcvwelt . Unzerreißbares Bilderbuch, fl. 180.
Kinderbuch, qoldrues, Quart, st. 2 10.
Kinderaartc«, der, fü r kleine Leute, st. 180.
MeinNuder'Vilderbuch, 5. Aufl., Quart, st. 180.
«iebliuae, nieine, Quart, fl. 1-50.
«öweo unzerreißbares Anschauungsbilderbuch, st. 2-70.
Nleggendorfer, für die ganz Kleinen. Unzerreißbar,

Folio, fl. 3 l>0.
Naturgeschichte der drei Reiche, 2 Aufl., st. 1 20.

— unzerreißbare, fl. 3.
»leihe, buulc, 7. Aufl., fl. 2-40.
Schaubude, große, für kleine Kinder, 7 Aufl., Quart,

fl. 1-50,
Vchreibers Nildcrdücher auf Leinwand, mit Lack.

anstrich, 243lmnmer», Quart, 5 90 kr. biö st. 120.
Thierbilderbuch, Quart, st. 1 20.

— uuzerrcißuarrs, Quart, st. 1 80.
Thierbnde. :l. Aufl., Qimrl, sl. 1 )j5.
Wao die Müder gerne sehen, st 1 08

Bilderbücher mit beweglichen
Figuren. -

Nilderbnch, das wunderbare, 6. Aufl., Quart, st. 2 70.
Breitschwert, neue Ueberraschungen, Quart, fl. 120.
Häberl i», Äiehnit's zu Herzen, 3. Aufl., st. 2-70.
Häuschen, das verloren geglaubte, st 1'50.
Meggeudorfer, lebende Bilder, 3. Aufl., Folio, st. 3.
Theaterbilderbuch, Quart, fl. 3.
Ucberraschungen. Bilderbuch mit Verwandlungen.

Quart, fl. 1-20.
VerwaudlungSbilderbuch, nencs, fl. 120

ABC- und Lesebücher.
U N L für wackere Kinder, 2. Aufl., Quart, 90 lr.
UVl5«Vuch, das deutsche, 4. Aufl., Quart, st. 3-60.

— goldenes, 3. Aufl., 90 kr.
— großes, 3. Aufl., st. 1 50.
— mein, 6. Aufl., Quart, 90 lr.

Ans der fröhlichen Kinderzeit. Unzerreißb. Bilder-
buch, sl. l 80 lr.

Bilderbuch, naturgeschichtliches, 3. Aufl., Folio. fl.4'80kr.
Blüchgen n.Fl iuzer, Schclmcnsftiegel,Quart,fl.3'60lr.
Vohuy, neues Bilderbuch, I I . Aufl.. Folio, fl. 3 60lr.
Bonn, lebeude Bilder, fl. 3-60 kr.
Breitschwert, buntes Bilderbuch, 2. Aufl., Folio, fl, 270 lr.
Tiesenbach, das gauze Einmaleins in Reimen, 5. Aufl.,

Quart, fl. 1 50 lr.

Diesenbach, des Kindes erstes Rechenbuch, Quart,
fl. 2-70 kr.

Krag» und Antwort 'Vi lderbuch, fl 2 70 lr
F ü r d. l l . Welt aus Haus und Feld, Quart, fl. 1 50kr.
Hosemann, Bilder für artige Kinder, fl. 2-70 kr.

— bunte Gesellschaft, fl. 3.
KleiN'Mndersrennd, der, st. 3 60 kr.
Lebensbilder ans den4 Jahreszeiten, Folio, fl 3.
Leutemann, Hausthicre, Quart, 60 kr.

— wilde Thiere, Quart, 90 kr.
— uuscre Thiere in Hof und Haus, 3. Aufl., Quart,

fl. 180 l r .
Meggendorfer, gntc Bekannte, 2. Aufl., Folio, fl. 3.

— Münchener Kaspcrl-Thcatcr, Quart, fl. 360 kr.
Muster.?lVl5'Vuch, 5. Aufl., Quart, st. 1 50 kr.
Normann, Pracht.A Äl^Buch, 2. Aufl., Quart, st.270 lr.
Pletsch, Alte Bekannte — Hansgärtchcn — Aus dem Lande

— Schnick-Schnack, Quart, 5 fl. 3 60 lr.
— Gang dnrch's Dörfchen — Nesthäckchcn — Spring-

insfeld — Stillvergnügt — Was willst du
werden, Qnart, il fl. 2-70 lr.

— Buben und Mädels — Gute Freundschaft — Guck.
aus — Kleines Voll — Wie's im Hause geht,
nach dem Alphabet, Quart, 5 fl. 180 kr.

— Blatt für Blatt — Für kleine Leutc, Quart,
i l f l . 180lr.

Pracht.AVC.Vuch, 4. Aufl.. Folio. st. 1 80 lr,
Prachtbilderbuch, deutsches, Quart, fl. 3.
Puppenstube, uuzcrreißbarcs Bilderbuch, fl. 1 80 kr.
Reinicks AVC.Buch, 4. Aufl., Prachtausgabe, Quart,

fl. 3 6(1 fr.
VchreiberS Äildc-r.Einmllleins, Quart, fl. 1 60 kr
Npielcrelen für Kinder, 78 lr.
Thierbude, unzerreißbare, fl. 1 35 kr.
Thiere, wilde, Quart, 78 lr
^ / ^ F ' " ^ ^ " " ' 4 Aufl., Quart, 72 ,r.
Wie das K»nd sein soll, 4. Aufl., 60 lr.

Fabeln, Gedichte u. Erzählungen.
Asmns, Hascnbuch, Quart, fl. 2 70 kr.
Ni lder für artige Kinder, fl. 2-70 kr
Vilder.weschichtchen, 9. Aufl., Quart, 72 lr.
N raun , Großvaters Erzählungen, fl. 1 20 tr.
Diesenbach, goldene Sprüche, Quart, fl. 1 20 kr.
Vttart, der Kiuderfrcund, Quart 90 lr.
Vlschen in der Kinderstube, 2. Aufl fl 180 kr
Ernst, die Schrciliescl, 2. Aufl., Quart fl. 1 26 kr.
Fröhlich, Fabeluund Erzählungen, 2 Hefte k 60 lr.
l i l roßmann, moral. Erzählungen, 2. Aufl., fl. 135 kr
«nmper t , Schlofspcterchcu, 2. Aufl., fl. 135 lr.
Hahn, turze moralische Erzählungen, 3, Aufl., fi. 1-80 tr.
Haltaus, kleine Geschichten, 5. Anst st 1 50 lr
Hauisch, 100 moral. Erzählungen. 5. Aufl.. st. 180tr.
Hoffman« von Fa l le r s l e b r u , Kinderlieber. Illuslr.

von Lossow uud Geißler, 2. Aufl., fl. 1-80 kr.
Hoffmann Franz, das bnute Buch, fl. 1-80 tr.

— 150 moralische Erzählungen, 10. Aufl., fl. 1'80 tr.
— neue moralische Erzählungen, 6. Aufl., fi. 1 35 kr.
— Geschichtcnbuch, 6. Aufl., fl 180 kr
— Großmutter, 4. Aufl., sl. i 80 lr.
— Märchen und Fabeln, 5. Aufl., st. 180 lr.
— die erzählende Mutter, 8. Aufl., fl. 180 lr.

Sichere HOlfe für Miinner in Hchwlichtzuslä»de>l «owil geheimtu KranllMen,
möaen dieselben veraltet oder neu enlslande» sei», bietet dn« einzig in seiner »rt
efislirendc Weilchen ,.«<« ««lbsthüls«' treuer und verläßlicher Nothglbei für
Männer nnd Iünglinnc, die an Schwächezuständen. Pollutionen :c. leiben,

Be,iehbllr<,t<>cn «Linsenbung von fi. 2 von « 5 . I<. N r n o t in l^«»«, Zwei»
ablerqassc L4. Welle« UuLlunft wird unter strengNer Discretion beieitniilligst gratis
ertheilt.

^ N — ^ ^ 1 . I^,4öi.

Bckanlltmachung.
hcl, ^enl uubrkülmt wu befindlichen Io<
h i ^ a g o d e von Kirchdorf und Matthäus
gt ^ von Oberdorf wird hiemit bekannt

""u)t, dass der Nealfeilbictungsbescheid

ddto. 15. Oktober l. I . , Z. 8385, dem
für denselben aufgestellten Curator aä
kctuni Johann Richar von Kirchdorf zu«
gefertiget wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 29sten
November 1830.

(5267-2) Nr. 10,551.

Bekanntmachung.
Vom l . l. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit beta»«! gegebll,:
Es sei den unbekannten Rechlsnllch

folgern dec Ursula lind Mar ia Pnrot
v»n Klance, Tabularalälibiger der Jo -
hann Pnrol'schen Nealitüt von Klaxcr
8ud Urb.-Nl . l 7 9 , Neclf.-Nr. 101 a<j
Glundblich Schnceberg, unter gleichzeitiger
Z»strU»ng der Nralfcilbieiunasbrscheide
vom 23. Jun i 1880. Z . 5279, Herr
Gregor ttah von ^aas als Curator n.d
2ct,um aufgestellt tvoroen.

K. l. Vezirksgericht Laas, am lOlen
Dezember 1330.

Oesterreichs beste

echte steirische
A lpenk räu te r -und spitz«

wegerich-Dontwns
gegen buslcn. Heiferfrit. Hunnen«, Hals»,

Brustlcidcn und Zchrlraulheiten v)n

Georg Frosch in Graz
Meine Malzbonbons stehen jedem Pro»
sessor, Doctor oder Chemiker zur Analu»
sierung anheim. - Man verlange daher
nur die ,.ne «verbesserten M n l z .
c x t r a c t - V o n b o n s " von Georg Frosch

in Graz.
Selbe sind in allen Spezereihandlunssen und
Apotheken hier und <u der Provinz per

Palet zu 10 lr. zu haben.
Unter einem erlaube ich mir auch meinen

3pitzwelzeritü"8ast,
die «rohe sslasche zu 1 fi..
die tleine Flasche zu 5l) l r .

fammt Gebrauchsanweisuna der geneigten
Abnahme zu empfehlen.

Gleichzeitig empfehle ich meine llanditen.

Fabrik nnd Versendungs - Depot:
Zagergasfe Mr. 19.

hauvtniederlllssen in Laibach bei Herren:
I»l,Trnl6czl, Apoth.; I Weidlich-Franz
Fortuna, I , Schlaffec, Ioh. Luckmann und
Frau M. Achtschiu. (4UU5) 8—5

(4940-3) Nr. 11,107.

Erinnerung
an dm Mlbtkllnnl wo blfindlichsn Ma«
thias Wonatsch (Bonaö) von Seuschel,
refp. dessen unbelallnle Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Grzirlsgerichte iioitsch
wird dem unbellllml wo bcfiildlichen Ma»
ihias Wonalsch (Bonai) von Seuschel.
resp. dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hicmil, erinnert:

ES habe wider dieselben bel diesem
Gerichte Jakob Bonai von Seuschek die
Klage auf Allerlelnumg des Vi«enthums<
rechtes bezüglich der Realität 5ub Ucb.«
und Nrcls..Nr. 417 »<I Gut Turnlat
eingebracht, woriiber zur ordentlichen mu»d»
lichrn Verhandlung die Tagsatzung auf den

I 24. J ä n n e r 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange deS ß 29 a. G. O. ange-
ordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
di sem Gesichte unbesaxnt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblaxden abwesend
sind. so hat man zu oere» Berlretuna und
cmf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Narl Pxppis von Kirchdorf ais Curator
^(! aotum bestellt.

K. k. V^iikigericht Loitsch, am 28sten
Oktober 1880.

(4895—3) Nr. 24,155.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt..deleg. Vezirlsgrrichte

Laibach wird den Rechtsnachfolgern nuch
Lorcnz Ceine in Zavogle Nr. 2 bekannt
gemacht:

Es habe wider dieselben Johann
Cerne von Zadvor (durch Herrn Dr. Va»
lentiu Zarnl l in Laibach) die Klage äs
plÄtzli. 3. November 18tt0, Z. 24.15.',,
s)t:w 52 fl. 50 kr. sammt Anhang hier-
geiichts eingebracht.

Da die Rechtsnachfolger nach Lorenz
serne unbekannt sind, wurde ihn«>n Herr
Dr. von Schrey in Laibach als Ematvr
«,(1 uctum bestellt uud zur summarischen
Verhandlung dieser Rechtssache die Tag»
satzuug auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an«
geordnet.

Hievon werden dieselben mit dem
Bedeuten verstäxdiget. dass sie ihie Rechts,
behelfe dem aufgrsttllten (luraior an die
Hand zu geben oder einen anderen
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen haben, widrigens

, diese Rechtssache mit dem schon auf-
gestellten Curator ud u,ct,um Herrn Dr.
von Schrey verhandelt und entschieden
werden würde.

K. k. stadt.'deleg. Bezirksgericht üai '
bach, am 5. November 1830.
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Meine Mtzung
verlaufe ich im ganzen oder auch parcellenweise
wegen Familienverhältnissen unter sehr günstigen

Vedingnissen.

K. Gottwald,
(5253) 2 -2 Römerbad, Steiermarl.

Compote,
feine Bonbons,

Handelscanditen, Marmeladen (vulgo
Früchtensalsen), HimbeerenabguBS-
Symp, allerhand Zuckerfiguren eto.

Bind am billigsten und boston on gros und
en detail bei mir (Selbsterzeuger) zu kaufen.

Franz Schumi,
Congressplatz Nr. 13 im Fischor'schen Hause,

Hof rechts. (5051) 5—5

ohne dlc V«rs»nnl»» störende M«blcam«nte,
ohn« V«lU»llr»l»^l»»lt«N und »»»ne««t».
? ^ l l beilt nach einer in unzähligen stallen b«ss<
bewahrten, «s<»n« n«nnn » « t k o Ä s

l«»ol l i l « « b «ntftanblne als auch noch so I«hr
v«e»!t«t<>. nc ^ « r ^ « » ^ » » , ^ ! ttnllllull und

Mitglied eer meb. Facultät.
l^rd.»N»sialt lllcht m?hl Habsburgergais«, lonbern

Aleu. Ttadt, Tellergaffe «r. N.
Auch Hll!!t2U«1Hlig<!, k t r l^ luren, I ' l l , ! , bei

t^»»»»«, Bleichsucht, Unfruchlbarleit, Pollutionen,

ct.nlo, «l»u« »n »«l»Q«la«Q odc>, »u bt«l!l-.el>,

«tirieslich d i eselbe « « H a n d l u n g . Klrengst«
Discretion verbürgt, und »erden M e d i c a m e n t «
auf «erlangen sofort eingesendet. <5276, »

,», l p e n i c r ä u t e r -

Vor Nachahmungen mit täuschend iihnllchen

Vignetten wird gewarnt. (5385) 10-1

Preiscyurante auf Verlangen franco.

Mei,llnllllli8- >l.UeuMr8-

in großer Uuswahl bei

Aarl S. Til l
unter der Trantsche 2.

Specialitäten von Phütographie»Albums in
den modernsten, prachtvollsten Einbänden mit
PatentucrschlusS.

Das Neueste in Papierconfection von Theyer
und Hardmuth.

200 Bilder auS der Dresdener Gallerte in
hocheleganter Enveloppe.

Gebetbücher in den schönsten Einbänden aus
Elfenbein, Ebenholz, Perlmutter, Sammt und
Leder. (5121) 1 3 - 3

Bilderbücher, Iugendschriften, Märchen»
bücher, Gcdenl« und Gedichtbücher.

Feinste Üeder-Galanteriewaren, echte Aold'
federn und Goldcrayons, Schreibmappen ?c. :c.

Alle Arten (2236) 55

, von den einfachsten bis zu den elegantesten,

ganze Einrichtungen
von Wohnungen, Hotels, Bädern ?c.,

Zecorationen zsösrArt
und alle sonstigen einschlägigen Arbeiten

liefert zu billigsten Preisen

M. Dcherlkt. !
Tapezierer- unä Mübe l l le^ i i s t , !

Laibach. Franciscancrgassc Nr. 14.
»— —»»>»—î »—«»-»—«»—^«

Die Einhorn-Apotheke!
des <

crrn Mathha«splatz in Faibach <
empfiehlt drm P. T. Publicum sol̂ eüde. stets frische, nach lang- <
jährigen Ersahrungen als vorzüglich wirls.im anerkannte Spccia< <
litäten, bewährte Hausmittel und homöopathische Mcdicamentc: <

Alpenkräuter-Syrnp, krainischer, W,"!v">?N :
Halsschmerzen. Brust« und Llingcnleiden. 1 Flalchc 5« tr. Er ist wiitsamcr als <
a l l e im Handel vorkommenden Säfte nnd Surupe. <

< ? > ^ ^ e ^ . c > ^ t < ^ ^ s , H < ^ ^ fcwste Sorte, vorzüglich gegen Tcrovhrln, <

N o r i u i - z l e v e n l i r u n , Lungcusucht, Hautausschläge und Drüsen- !
ansänû llmssen. 1 Flasche 60 kr. ,. . o . !

c ^ ^ ^ ^ e ^ l l i ^ ln°H Dr. /ratlin), sicheres Vllttel genen Ws rör. veraltete Frost.
j V l v l l s U l v ? übel Frosibcnlcn. wesichls» und Nasenruthe. 1 Tiegel 60 tr. <

Anatherin-Mundwasser, ^«:«i^!os«?"e7z^ D^i :
aus dem Munde. 1 Flasche 40 tr. ^ ^ <

Umversal-Speisepulver, l':.?«»^p?, ° N ^ , :
Appc>i!lusn,f!,'it und Humor,hoidallcidcn, l Schachtel 58 lr. ^

^ ^ ^ l ^ ^ ^ . s t z H ^ ^ Originalsckachlcl ^ «» tr.. ein berühmtes Hausmittel <
^ ^ t V N ^ l l ' l . ^ ^ ^ , Hessen Blutandrang und Lcibesvcrstopsung. ^

Blutreinigungs-Pillen, k. k. priv., P3»!?<"!.",'. :
und haben sich schon tausendfach glänzend bewährt bei Tluhlverstopfunge». Kopf. <
schmerzen. Schwere in den Gliedern, verdorbenem Magen. Leber- und Nicrcnlclden. <
I n Schachten -i 2 l lc.. eine Rolle mit ti Schachteln 1 fl. 5 lr. Versendet wird <
nur eine Nulle. ' >5084) >l <

Sodann: F ranzb rann twe in , echt. ü 20 und 40 kr ; Gummi« u . Malz» <
bonbons; feinste Panscr Tamen 'Poubre , rofa und weih; Zahnpulver , wc>fz, ^
rosa und sclnuarz; Räucherpaftier il 10 tr.-. Glycerinseife, echte, a 12 und .
18 kr.; gahutropfen ^ 10 lr, und P a r f u m s ic . ,e. smo stets frisch am Lager. <

Movinzausträae weiden sofort besorgt.

Ginlaöung
zur constiluiercnden ^ " ^ '

Generalversammlung
des

lrainischm Fischerei-Vereines,
welche Montag, den 3. Jänner 1881, um 5 Uhr nachmittags im städtischen « M '
faale abgehalten wird, zu welcher sämmtliche P. T. Vcreinsmitglicder Hienut yosliu,,

eingeladen werden.
T a g e s o r d n u n g :

1.) Eröffnungsrede durch den Gründer des Vereines.
2.) Wahl von 9 Ausschussmitglie5ern (nach § 6 der Vereinsstatuten).
3.) Wahl zweier Revisoren.
4.) Anfällige Separatantriige. ^ , , ^ i ,

Der Obmann: «.«asteM'

Füger-Wejsely, Schrott,
in neuen Auflagen!

Die längere Zeit vergriffen gewesenen Werke:

c V c k ^ 4 4 Dr. Josef. Lehrbuch der Verrechuungswisscnschaft. Vierte verbess"
^ U ) z . 0 l ! . , Auflage. Preis fl. 5.

A l t N ^ - N ^ t t ^ s s , Gerichtliches Verfahren in Streitsachen nach der äst"'
^ « » z ^ H ' - ^ V ^ s s ^ l ^ reickischen Gerichts- und Concursordnuna vom ̂ '

Mai 1781. 7 Auflane. mit Riiclsicht auf die ncucstrn Gesetze bearbeitet^
M a r t i n Damianit fch. Neuer Abdruck. Zwei Theile in einem Bande. Pce'S'»' ,

sind soeben in neuen Auflagen erschienen und vorräthig in

Jg. n. Kleinmayr ck Fell. Hamlergs iiuckslanlllM
i n Laibach. 3̂92) 2̂ 1

8>mgerftraße 15
zum

galll. Keillizalifel. J. PSERHOFER'S Apotheke
in Wien.

ss lU l«4»«» : , . :> . , .» . ^H^ ! l l «»» , vormal« Unluersal.Pillen „mannt, verdlenoi lcht««n ^ ^ s , , . i«
l V l u n e l l l l g u n g s p l u e n , rollst«,! Ultchle. ba eo >» del That btlnade l«,n« ssronlhelt « l ^ n
> welchel bicse Pillen nicht schon taulenbsach ihr« wundcrthätigc Wirlung bewiclen hät'c». .^«lilll»
^ hartnäcligsten Fällen, wo viele andere Mcblcnmentc vcvqcbens anncwcndel »ruidcn, >N durch ble!« ^ ^ e
» un^hligcmale und „ach lurzcr Zeit volle Genesun,, crfl'lgt. 1 Schachlel mit 15 Pil len 2t A ' ,<l'
l !U°lle mit U Echachteln 1 fl. 5 t r . . per Post 1 «. w l r . (Weniger als eine «olle »vl,d «'">'
ff sendet.) Versendung gcgen Nachuah»:« oder 'Postanweisung, ,^ jhl<
l > M - <ii„e Unzahl Schreiben sind eiMclnüs''.», in denen sich die <lo»s»mcul»:n dieser P>"<?,^,l htt
« wiedcreriangle Genesunss nach dc» verschicdei.artiaste» nnd schweren Kiantheilcil bedlüilen. »»^
l nur einmal einen Versuch damit gemacht hat, lnipfiehll diese« Ki t te l weiter.

Wi r neben hier einige der vielen Danischreiben wieder.
Geehrter Hcrr Plerbofer! Die 3'/» Mollen Ihvcr

ssulcn dei>sa!»en Pillen haben da« ̂ lhnen ,i> meinem
erslc» Echreibe» belannigegebene Leiden nicht nur
gebessert, «ondern gänzlich geheilt. Meine Frau, die
s"t vielen Jahren Hunderte von <i»ren besuchte
und ganz abgemagert war. ist durch (jhre voriiesf.
l'che» Plllc» »esünb. roieder lebc»«fruv uud s,ul>:n
Muthes geworden. Ich daule Khnen in, Xiamen
meiner ganzen Familie, und wünsche Ih»e» voui
ganzcn Herzen ic. lc. Für beilirgcübe i<> si, bitle
mir wieder Pillen zu senden, d»mit ich auch anderen
Lcidcndcn helfen lönne.

Ä a l a l ) . am «5. Februar l«?».
«udol f Weidner.

Luer Wchlgeboren! Ich war so glücklich, zufällig
z» ^hren Blutleinigungs-Pillen zn gc>a»g^n. welche
b,'i mir Wunder gewirlt haben. !̂ch halle jahrelang
a» Kopfschmerz und Schwindel gelitten, eine Freundin
Hal mir iu ^tü>t Ihier a»«,,ejeichulte» Pil.cn über°
lassen, und diese l<» Pillen haben mich so «oll-
lummcn wieder hergestellt, das» c« ciu Wunder ist.
M i t Tanl bitt« mir wieder «ine Nolle zu sende».

G r o ß » Z s a m , den l«. Dezember !»?«,
Vlaluiue Szabo.

<iuer Vohlgeboren! Ich finde leine passenden
Worle, um Ihnen silr die vorzuglich gule Willung '
der „Glulreinigung»>PiUen" m-uien »iefgefilhllen >
Da,,l «»«zuspreche,',, auch werde ich die Äraothcilen. !
von denen ich durch längere Zeit gequält wurde
nicht anführen; gclnig, »ach Verbrauch einer Schachtel
waren alle Krantheitsellcheinungeu verschwunden und

Amerikanische Gichtsalbe, U ^ .
tc>lde<>, unstreitig bestes M i l l e ! bei alle» gichlischen
und rheumatifchen Uebeln, al«: Nlicicumallsleiden.
Glicdervcifien, Ischia«, Migräne, »cruöse»! Zahnweh,
üopsweh. Ohrenreifien,c. l f>. «0 lr, ^

Chlnesiiche Toiletteleife, ^ . ^
wa« in Sofen gcbolen werden lann, nach deren Gc>
brauche die Haut sich wie feiner Sammt anfiihlt U',d
einen sehr angenehmen Äcnich behält. Eic ist sehr
ausgiebig und verirocliict nicht. > Stiicl 70 lr
^ » n f - v ^ H l l ^ p » » "N allgemein bclannlc«. vlll«
^ s l N l r r ^ U z v r r , zügliche« Hausmittel gegen
Katarrh, H«is«rl«it, Krompshuftcn:c. 1 Schachtel
Aü lr^

Gclir. llendtncrs bevilhmt«

Hühneraugen-Pflästerchen, Sch"ch
lcln » l / Stücl >;« lc , » « Stück >« tr. T>a<! bcsle
und bewähileste Mittel gegen diese« lästige llebel
und leicht anwendbar.

^ t . v r N V ' V r j i r N g verdorbenen Magen, schlechte
Verdauung, Uoleüeibsbeschwerden aller Art cir, vor»
zugl,ch«« Hiusmittel. 1 Flacon <̂) lr.

Lebetthran^DoM
vorzüglichste Qxal i lä t^ l Flasche > N.

M s « , » ^ ^ i » ^ chiilcsischce^Milicl^alich
1'^l l«. ^ » V t ^ . ^ , Po» Ho aenai.nl). geacn ner>
vösc» Kops-, Gesicht» u»d Zahnfchmerz, Migräne
u, d, gl.< von uicllN Aerzleo erprobt »nb empfohlen,
«iinen Trop!cn auf die Stirne oder Schlafe gc«

Nlle französischen Specialitäten werbe»
prompl und billigst besorgt.

ich bin wieder ganz wohl. Ueber Ansuchen ̂  5lt> /
l'eidendcn sehe ,ch mich veranlasst. aberM"» " H
Rollen zu bitten. M i t aller Hochachtunss ^ . l^

« l t s t a b t , 1 , . September 1878. I - " " , Z
», l<^ tzl

N a y s l o . den 22. N o v c < ' ^ l« »
Hochgeehrter Herr Pscrhofer! Schrift»«,^>zNl'' k<

uno so v.elc andeie. denen Ihre „ « » " " ' U , " " «
Pillen" wieder zur Gesundheit verholfc» h«°^ seh l^
größten und wärliistcn Danl a»«<v>cchcn- »,̂ ê> >
vielen Kraulheiten hab.n ihre Pillen ^c ' ̂ M l^
barste Heillraft bewiesen. wo alle a»de"> „, d" ,
vergeben« ware», bei «lulflus« der w ° " W " l̂
unregelmäßiger Menstruation, Har»zw<"Ä^iN»^ «
mern, Mageuschwäche und Mage»lra,»p'> ,Hjch «,. l
und uielen andern Uebeln haben sie «^ «»n, >" Z
Holjen. M i l vollem Vertrauen ersuche >» ' «̂
wieder 12 RoUen zu senden. Hochachl«"° ^ , . «

« jeneh . den ' ^ U'treiH ^
Lucr Wohlgeboren! Nachdem Ih",",,Hi«Ü^ ! /

gung« Pillen" meine Galt»!, die durch'aHieu'"' l̂
chronische« Magenlcidcn und Mieder -M ' " " ^be"' I
geplagt war. nicht nur d.m '̂cben "'",, v"n '^n ?
sonbctn ihr sogar neue jugendliche Kr>» ^hnM ,̂
habcn, so lam: ich den ki l len anderer, "" »e>!,"U )
«raülhciten Vcidenden nicht widerstehe'''^^ d ' ^ 5
um abermalige Zusendung von > " > ^ l
wuudelwilleneen Pillen gegen NachnaV" ' ^

Hochachlung«v°^^ zp i s t l l ^ . I

rieben «nb da« Kopfweh schwind«»'" "°"/st.» ^ 1
nuten. I n drei Größen 5 »0 lr., st- ̂  «
(Paclung 10 l r ^ ) ^ —-^Ml^ /

Pulu« gegen M'Ächw«H.X5:1
beseitigt den ̂ uhschwcih und d:u badm^,zuV^ , «

?Äto,»««wr»Io Ä,«';''."«> 1
eine« der vorzüglichsten und « " » " ' N c ' l e ' ^ e l ' l
mitlcl gegen Vcrschlcimuug. Huste«, V' pches«" I
tarihe, ÄruN, und Vungeuleide". «°p 5« tt>^<. l
den allgemein ancrlaiutt. l Sch.»«",' ^ s « l 1

Tannochiniu-Pomade 1'°'^«^
«iner langen »leihe von Iah«» al» °» ' ̂ «lla»' ^
allen Haaiwuchümiltcln von « " ) ) ^ si.^^^7' 1
1 elegant ausgestattete N ^ - ^ ^ - ^ ^ l > «I. ,

Universal-Pstasttt^K-Ä^'
wunden, böl'arlilen GelchwUren H ^ „ »,. ̂ ^ ^
alten, penodisch a"lbrcchc''be" " H l e n , " „ » « 'Fübcn. harlnäcligen D r ^ g e ^ « ^ , „ , r . N . n ^ ^ ,
schu.erzhaflen Furunlel... bc..n î  ̂ »^ „ ^ i ^^ t .dcn und eniziin^en Brüsten, " ' . ^ ^ ven' ,
GichlsXissc., ,,»d ähnlichen Vi'd«" ^ ^ - A ,
I Tiegel >̂,' lr. .̂  ' . - ^ 7 » ° " A ^ >

U»i,«s«l.N°ini«>m»s««F,
genlrampf. Sodbrennen, ^ " ' " « v
?.opsr,»g'c. i Paaet.s i . ^ « ,..f V " ̂ " <

i entweder auf ^agc. gclMen «"^ ̂ ^ ) „ ,

^.^^e^^ZiM
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! RockenskMz Keismerk.
! Die Entdeckung und Durchsegclung dcr Nordoslpassagc mit dem schwedischen
> Schiffe „Vega" is« cine sseographischc That, welche, durch vicljährisse wissenschaftliche
> Albritri, vorbereitet, in der ganzen gebildeten Welt als ein glänzender, für die
! Wissr»scl,ast elrunncncr Sieq und als Eröffnung neuer Aussichten aus dem Gebiete
, des Welt. und Hllndclsucrtelncs freudige Bewunderung erregt hat.
l Durch diese erste Umseaclnng AsienS hat Adolf Eri l Freiherr von Norden«

"iii ld, der Leiter der Vl-ga Expedition, seinen N>nnen mit liluhm bcdcclt und für
^ alle Briten in die Jahrbücher der Geschichte geographischer Entdeckungen eingezeichnet.

Unter dem Ti te l :

Die Umsegelung Asiens unä Europas
ccnf öer „Mega"

1878—1880. (5293) 3—2
^ Autorisierte deutsche Ausgabe. Mi t Abbildungen in Holzschnitten und gcographi«
^ scheu .ssartcn,
> veröffentlicht »»n Nordenst j o ld die von ihm selbst verfasste ausführliche Schilde»
! rung deö ganzen Verlaufes dcr Reise und ihrer Ergebnisse.
, Das Werk wird zwei Vände umfassen und in ungefähr 20 Lieferungen zum
> Eubscripiioiispreise von je <iO kr. g le ichzei t ig m i t der schwedischen
^ ausgäbe inl Laufe des künftigen Jahres erscheinen.
, Die erste Lich'lung ist vorräthig, und nimmt gefällige Bestellungen entgegen:

! Jg. v. Kleinmayr ̂  Fed. Bambery in Laibach.

Mm! Out! Mig!
Für Weihnachten

elnpfchle ich mein großes i?ager von

Galanterie- u. Spielwaren
jeder Hrt,

als: Pulpen, Küchen, Zimmer, Oerde, Bilder-üncher, Armaturen,
Waffen, Pferde, alle Artm Gesellschafts - Spiele; dann Albums,
Mappen, Glas-, Oalanterie-Dederwaren u. a. m. in reichster Auswahl.

Um zahlreichen Zuspruch bittet eraebcnst

Joh. R Schreyer, Laftach.
Spitalgasse.

Bei Herannahen der '

5 Weihnachtszeit -
, erlaube ich mir das P. T, Pnblicum auf mein großes Lager von Weihnachtsgeschenken

aufmerksam zu machen uud empfehle besonders: ^
> Photographie., Poesic" und Zeichen Albnms. Schreibmappen mit nnd ohne ,
, Einrichtung, Coiisections-Vriefpapicr, das Neueste in diesem Genre; Bilderbücher.

Märchen« und Imiendlchristen, reich sortiert, zu verschiedenen Preisen, sür jedes '
' ^l tcr; Klassilcr und Dichter in verschiedenen Ausgaben und Originalbnndrn; Gebet« ,
, büchcr, (Globen i» diversen Größen; Reißzeuge und Maltaften; Lager in Musil-

Ilistlinnentcn, als: Guitarren, Violinen nnd Zithern, Schreib' imd Zeichen« *
' 'rql>isitr,i; elegante Fedcilästchcn, Spiele für Kinder uud gesellige Kreise' seiner ,
, ^l»>!st!,llN!N'Decorationcn und Kcrzchcu in großer Auswah l und zu den billigsten

Preisen. >

' W > ^ Aufstellung im Geschäftslocale, - M U >
^ zu deren Besuch ich höflichst einlade. ,
» Achtungsvoll

, "26i) 3 _3 Aa ibach . Vatkycl«»pl.cl tz M r . 17.

»>^»» » » « » » » » » » »_M_» >__» » » » »^ » » » » «

Mariazeller Magentropfen,
vortrefflich wirkendes Mittel

bei allen Krankheiten des
M a g e n s (288u 52-24

Bind echt zu haben in Lttiibach in den Apothokon der
Ho m m G. P i c c o l i , Wienorstrasso, J o s o f S v o b o d a ,
Proschornplatz, und J u l i u s v. T r n k o c z y , l la th l iaus-
| ) l a ü ; Gör«: Ajiothoker A. dn G i r o n c o l i ; Jlaiden-
schaft: Apotheker M i c h . ( j u g l i o l m o , sowie in der
Apotheke des Herrn Dom. E i z z o l i in liudolfswert.

Preis einen Fläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.
| ae*vtral-versa.Ä<ä.t: Apothokc „zumSelmtzenpol". O.Bnidy, Kremsier.

Avis für SEalinlcidende.
womit ich die Ehre habe, den P. T, Zahnleidcndcn bekannt zu geben, dass ich hier einig«
Zeit die zahnärztliche Praxis ausüben werde, Zcchnopcrationen mit und ohne Narkose, Plom»
bierungen m i t Krhftal lgold und anderen dauerhaften Füllmitteln vornehme, künstliche
Piecen und ganze Vcbiss- nach der neuesten amerilanischen Methode anfertige und be«
onders auf meine Ee l l u l o id - (Heb isse aufmerksam mache,

Zr. Airfchfelö,
Zahnarzt aus Wien.

ordiniert täglich von 0 bi« 12 Uhr vormittag» und von 2 bi« 4 Uhr nachmittag» im Hotel
Elephant, I immer Mr. 4S und 47. (boß^ ig

(5304) 3-3 I n der

Galantem-, Tapisserie-, Waffen-, Ma ln - , Jagd-,
Fischerei- und Rauchrequisiten-Handlung

C. Karinger in Laibach
ist zu

unü

Ueujaür8gesHen^en
passend für jedes Aller die größte Auswahl von

MkMm MllKuiMMiMnllel
jeder Art preiswürdig vorhanden.

Ginzlicher

Ausverkauf.
Nachdem ich den noch vorhandenen;Rest von

Aufputz- u. Posamentier-Waren
baldigst auszuverkaufen wünsche, biete folgende Artikel zu
wirklich sehr billigen Preisen an, und zwar:

Weisse, gut waschbare Spitzen von . . 2 kr. per Meter
Schwarze Woll- und Seidenspitzen von 4 '
Woll fransen, diverse Farben, von . . 3 * \
Cheni l le f rausen, diverse F a r b e n , von 8 * * "
schwarze seidene F r a n s e n , von . . . . 1 0 \
s c h ö n e , g u t e s e i d e n e B l i n d e r v o n . . . 4 "
Baumwoll-Sammt von 30
Seidensammt von 1-50 fl,
1 Dutzend Karten Zwirn 6 kr.
farbige Spulseide, garant. 60 Ellen . 5
Haarwolle, Deka 3
Diverse Woll- und Seiden-Aufputze um jeden Preis.
Diverse Woll-, Seiden- und Metall-Knöpfe um jeden Preis.

Seidenstoffe und Atlas, diverse Sehleierstoffe
weiss und schwarz, fflatt und sauniert,
oeiden-Blondgrund, Tüll anglaise, Crepe-
Lisse, Organdin, Leinen- u. Baumwoll-Bänder,
Seiden- und Woll-Schnfire, Woll- und Seiden-
Börtl, Häkel- und Stoffgarn, Mignardis,
Zwirn, Näliseide, Schuh- und Miederschnur,
Näh-, Steck-, Vlaschin-, H^uir- und Sicherheits-

Nadeln, Hafteln, Elastique etc. etc.
zu sehr billigen Preisen.

Um g'ütigen Zuspruch bittet
hochachtend

J. C Hainan 11.
L a i b a c h , 1. Dezembor 1880. (60M) t
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Knustliche

Zilline n. Oekijse
werden nach neuestem amerikanischem
System in Gold, Vu lcan i t oder Cellu«
loid schmerzlos eingesetzt. Plomben in

Gold ?c
Vollkommen schmerzlose Zahnoperationen

mittelst

Dustgas-Narkose
beim (5242) 8

l an der HradctMi-Brnctc im I, Stuck.

Schöne Vlumen erfreuen jede Dame, und als

Weihnachts- und
Neujahrs - Geschenk
für Frauen und Fräulein eignet sich am
besten ein elegantes Kopf» und Nrustbouquet
für Theater und Concert, cine schöne Vall»
garn i tu r , ein Hand» oder tafelbouquet,
ein exotische« Gewächs fiir den Blumentisch
und bei besonderer Gelegenheit ein hübscher
Nraut l ranz, wovon ich in den neuesten und
modernsten Eachcn der Vlumcutnnst cinc große
Auöioahl vorräthig am Lager habe. Auch über»
nehme ich jeden Austrag in Blumen» nnd Fe^
dernpuh zur sorgfältigsten und schnellsten Aus<
sührung. (5335 d> 5 - 2

Epitalgasse 9, 1, Stock (Schrcyer'schcs Haus).

Für WMnllMm
empfiehlt

Rudolf Kirbifch,
Konditor, ^lllöüch. Eongressplatz V r . 7.
billigstes feinstes Weihnachts- und Chris!dann,»
consect, zierliche Körbe und (iallonagen, mit
Bonbons lind Obst gefüllt, von 20 kr, und höher;
feinste ^unvuiinieren und Altrapen, speciell zu
den Feiertagen feinste Potizcu, Gugelhupfe,
Pinza. Klcheilbrot. Lebkuchen, Pfcffersnchen,

Mandolato ?c,
Arieflichc Aufträge werden schnell und prompt

effectuiert, (5245) U-7

Thcatcrgasse.
Heute letzter Tag I . Ver ie :

^ r c l c H w o l l e Meise durcH bie

g « « g ) , Kav0!)<?« u . Ztc^licl^r,
herrliche Ansichten ans Nom, Munientauf«
Nahme der See«, Krystall» und Eisgrotten,

Schwcizerseen ?c. :c.

^rcis ä, Person 20 tr , Abonnements
für 4 Serien ü0 kr.

Täglich geöffnet von 10 l>i« 12 Uhr vor»
mittags uud von 2 bis 9 Uhr abends.

Morgen I I . Serie. (5305) 3
! I 7 ? ^ T ^ < ? ^ > ? ? <-7? ^ ^ < ^ 5 ^ < I ^ < I ^ « ^ c-7^!

Mslül'» ^!m, (om )̂. vul^s

Franz'sll^e Ejsmz,
zubereitet von

Kabriel "Iiccoli,
Rlilltäelier „zum Engel"

in kaibach, tvienerstraße.
Diese Tinctur, aus vegetabilische!: Tub«

stanzen zusammengesetzt, mit welcher sich
bereits viele taufende Menschen zu ih»cr
Gesundheit vcrholfcn haben, wie ans den
Danlschrcibcn, die ihrem Erzeuger zu«
lommen, ersichtlich ist, dankt ihrer Wirlnng
die Poftnlarität, die sie sich erworben hat.
Sieheilt die Krankheiten des Magens und
Unterleibes: Nolil, Krämpfe, das gastrische
uud Wechselfiebcr, Leibesverstopfnng, Hä-
moirhoiden, Gelbsllcht ĉ. >'c,, ivelche, nicht
zeitig curiert. tödtlich werden können.

Preis einer Flasche w kr. ö. W.
Bestellungen sind nlir an den

Erzeuger: C»ctbricI,'H'iccol.'i, Apotheker
„zuin Engel" in Laibach, Wicucrstraße, zu
richten, welche prompt gegen Nachnahme
sffcctuiert werden. ' (4067) 25-11

Vorzuglilli geeignete FestlMenke
aus dem

Weihnachts - Lager
der

Buch-, Kunst- und Musitlllicu-HlMdluug

Ig.b. Kleinmayr L Fed. Hamberg. KillUh.

Iwgendschriften für das Alter von f2 bis 5̂ fahren:
Erzählungen, Märchen, Sagen, Schau-

spiele :c.
Uimard, Prairicblume, st. 2 70.
Albrecht, der Steppenvogel, sl. 360.

— Zwei Welten, fl. 3-60.
Andersen, ausgewählte Märchen, fl. 1 60.

— Sämmtliche Märchen, fl. 4-05.
— — (Günther) fl. 2-1«.

Armand, die gcraubien Kinder, fl. 3-15.
Varack, Anna von Geierstein, fl. 360.

— Quentin Durward, fl. 360.
— Richard Löwenherz, fl. 2 70.
— Der Talisnlan, fl. 360.

Wilhelin Tell, geb. fl.'1«>,
Niernatzly, Meer und Festland, fl. 1W.
Nornell, der Vicuenjäger, fl. 2 70.
Nrann , der Viencujäger, fl. ' l .
Vrnno ld , Willy, der Nampfmaschiuist, fl. l'80.

— Harte Kämpfe, fl. l'80.
llervantes, Don Qilixote, von Lauckhardt, fl. 2-25.
Voopers Ledcrstrumpf, fl. 5-40.

von Hoffmann, fl. 4-!15,
— von Stein, fl. 1'80.

Der Lootse, von Hoffmann, ft, 2'70.
- Marls Riff, fl. ^li)0.

Kerrh, der Waldläufer, !). Aufl., fl. 4-50.
— - Dasselbe von Hilinel, .̂ . Aufl., fl. 4-50.

Gerstäcker, der kleine Goldgräber, ?j. Aufl., ft. A.
— ssrih Wildauö Abenteuer, 2. Aufl., fl. A.

«iehne, Märchen für Jung und Alt, fl. 2-10.
Gricsinaer, im hohen Norden, 2. Aufl., fl. 2-70.
Gr imm, Märcheu der 1001 Nacht, ».Aufl., fl. 4-!15.
Wrimm L., Märchcu des 100! Tag, 2. Aufl., fl. 4-50.
«jull iuers Reisen, ^. Anfl.. fl. 1-80.
Hackländer, Märcheu, .">. Aufl., fl. A'60.
Hauff, Gedichte und Märchen, 15. Ansl., fl. l'li4.

— Märchen, A. Aufl., fl. 2 70.
Hebels Echatzkästlein für die Jugend, sl. 2-40.
Höcker, Auswahl beliebter Erzähler des Auslandes, 1, bis

10. Vändcheu, Ä 90 lr.
— Fihpatrick der Trapper, fl. 3-l>0.
— Der Ipion von Afghanistan, sl. 1-8»,
— Der Waldläufer, sl'. 3.

Hoffmann, ^rau'„ Viisseljäger, 2. Anfl., sl. A-N0,
— Capitän Tpile. 2. Anfl.. fl. 270.
— Cona'ichl'l. 5». Aufl.. fl. 2-70.
— Die Gefahren der Wildnis, <!. Aufl., fl. 2-?0.
— Gullivers Reisen, 7. Aufl., fl. 270. ,
— Jack, dcr tapfere Midshipman, 4. Aufl., fl. 3.
— Iugendbibliuthek, 185 Händchen, 5 45» fr.
— Marls Riff, 2. 'Aufl., fl. 2-70.
— Don Quixote, 4. Aufl., fl. 2-70.
— Dcr rothe Seeräuber, 2. Aufl.. fl. 2-70.

Hofsmann v . , der rothe Freibeuter — wnfje Haupt-
ling — wilde Iägerin — Ifolina - - Kriegs
Pfad - - Peter Simpel — Toufjaint, 5 sl. 2 70,

— Abenteuer in Afris.i Add» Ich im M^os ^
Ansiedler in Caunda — Fliegen^e Hollands -
Peter Bracy, dcr Knndjchaftel' — Pirnt
Wassernî ', l̂ fl. l-80.

Hoffmann W. M., gros^r Rathselsch.il'. fl. 2-40.
— Reise nach <.','!!> Mond, fl. 180. '
— Weltreise niüerm Meer, fl 1-80.

Jugend, deutsche, ll i. Baud, cart. fl. 4-20. gei,. fl. 4-80.
Iugend- ' i l lbum, ^8. Änud, fl. 3-60.
Jugendfreund, der deutsche, N7. Iahrg, sl '60.
Iuaendaarteu, 5 Aändr, cart. ^ sl. 3-00, geb. ?!, l-0ü.
Kiuderlaube, dil>, 18. Van'.,. ca>t.. fl. 2-04.
Lauckhard, 1001 Nacht, 3. Aufl., sl. '.'80.
Lubojatzly, des jnngeu Pctermann Neise'Abenteuer,

fl. 240.
Märcheu ans 1001 Nacht von N^».'r, st. 1'80.
Masiuö, Mnßestnnden, 1. u. 2. Naud, ^ fl. 5-40.
Meusch, Goldgräber, sl. 3.

kougu, der Löwenlödter, fl. 3.
— Neinecke ^uchs, 2. Aufl., fl. 240.

Mül le r , die jungeu Vüffeljäger, st. 315.
— Lowenhans, fl. 270.
— Der junge Rajah, fl. 1-80.
-- Der Gorillajäger, sl. 1-80.

Münchhausens Abeuteuer, 3. Aufl., fl. 2 70.
Mur ray , der Prairievogel, fl. 2-70.
MusäuS, Vollsmärchen dcr Deutschen von A. L. Grimm,

3. Aufl., fl. 405.
Nieritz, Iugeudschrislen, i», Aändchen 60 kr.
Dtto, Märchcnschah, 4. Aufl., sl. 360.
Pfe i l , deutsche Sagen, fl. 2-40.

— Kleine Musilanteugeschichten, fl. 2-70.
Wrihnachtc'Niärchcn, fl. 2-40.

Mchter, lustige Geschichten aus alter Zeit, fl. 180.
Vcipio, durch Wald und Prairie, fl. 1-80.
Tealofield, Tolmh, fl. 3-<!0.
Epringer, durch Urwald und Prairie, st. 3,

Goldsucher in Australien, fl. 180.
Stanley, kalulu, sl, 3 l;0.
Sternbcrg, Iagdeu und Abenteuer, 3. Aufl., fl. 2 'M
Ttieler, deutsche Tonmeister, fl. 360.
Till.HillensPiettelo lnstige Streiche, fl. 1-80.
Töchter-Album, herausg. von Th. u. Gutupert, fl. 4bt).
Nlmer, schwarzes Elfenbein, fl. 1'80.
Wildermuth, von Äcrg uud Thal, st. 2-70,

- ssnr freistunden, fl. 2-70.
- Ingcndgabc, fl, 270.
- Ingendschriflen, 16 Vändchen, il 45 tr.
- Aus Nord und Süd, st. 270.
- Schloss uud Hnttc, fl. 270.

Wilhelmi.Wrim»<», die Insel Fclfcnburg, fl. 4'0ü.
Wörfiöhöfer, Îlobcrt, d ^ Schiffsjungen, Fahrten mw

Abenteuer, fl. 540.

Schriften für die reifere weibliche Jugend:
«revieve. geb. k fl. 3-60. - P e r n d t . Ehcstandsbrevicr !

— Cizerwinski, Brevier der Tanzkunst —
Gazette-Georg ens, Conucrsationsbrevicr —
Hohenhausen, Anstandsbrcvier — J ä g e r , ,
Äartenbrcvier—Schwarz, Vreuicr der Kunst— ^
Schmarz, ssraueubrcvicr — Haus und Küchen-
brevier - Weltliteraturbrcvier — Steinbre» j
cher, Brevier der Landwirtin — Sybow, Vrc
vier der Eleganz - - Sydow. Moden- und Toi
lcttenbrevier — T h i r n a u , Brevier der häu>>
lichcu Oelouomie.

Vruuo ld , Liesbeth, fl. 2-40.
Eron, Vva, ssreundiuucn, il sl. 3.

— Weg zum Gliick ^ Wilstedt - Schwestern ic,,
k fl. 1-80.

Vlethof, der Acilcheubund, sl. 4-50.
Tlüriu^sfeld, Buch denkwürdiger Frauen, fl. 4-80.
Ermann, wo liegt das Glück? st. 1,-80.
Hartuer, der Gesangverein, fl. 3-30.

— Pension und Eltcruhauö, st. 3'30.
He lm , Backfifchchens Leidell und Freuden, st. 1-80.

Helm, Doris uud Dora, fl. 4-20.
— Dornröschen und Schneewittchen, st. 330,
— Siebcmneilcnstiefcl, st. 210,

«addey, wild erblüht, fl. 2-88.
Vagerström, die ungleichcu Schwestern, fl. 1'50.
Mi lde, der Jungsmu Wesen und Wirten, sl. 3'60.
Normanu, griechische uud römische Literaturbilber,

I. Band fl. 4-50, II. Vand fl. 3-80.
Ölten, Sturm nnd Sonnenschein, fl. 270.
Veser« Briefe über Aesthetik, geb. fl. 720.

— Weltgeschichte, fl. 720.
Vften, junge Mädchen, fl. 2-70.
Pasauö, Welt dcr Töne, st. 510.
Meaeustein, zur Slichc dcr Hausfrau, st. 3-30.
Venaa, Uicht nnd Dnulcl, st. 2-70.
Vtein, Lcbensbuch. fl. 4-05.
Thalheim, aus der Jugendzeit, fl. 2-70.
Trau t , Neiscn bei Tonncnfchcin und Regen, fl. " ' " '
Verena, ans der Pension, fl. 2-u».
V i l lamar ia , Elfcnreigen, fl. ^-8i).

Druck »nd Verlag von Jg. v. »leinmayr « F«d.V«m b«rg.


